
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Wollgras-Pfeifengras-Birkenmoor in Senke nördlich
der Straße B193 - Adamsdorf

Senke südlich der Endmoräne "Geldberge"

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Mecklenburg-Strelitz

Gemeinde / Stadt

Klein Vielen

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V
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Vegetationseinheiten
MAG Wollgras-Torfmoos-Birkengehölz, MDB Pfeifengras-Torfmoos-Birkengehölz, VWN V1: Erlen-Grauweidengebüsch, V2:
Ohrweidengebüsch; MSS V1: Torfmoosschwingrasen, V2: Flatterbinsen-Wollgrasried, VGS Sumpfreitgrasried
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

Ein aufgelassener Entwässerungsgraben gen Norden zum Biotop-Nr. 27 (Erlen-Birken-Moor) vorhanden.

Graben nicht wieder in Betrieb nehmen.

keine Gefährdung

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04164

Das Biotop liegt hinter einem Mischwaldstreifen nördlich der Straße B193 - Adamsdorf als südliche Fortsetzung von Biotop-Nr. 27, jedoch 
von diesem durch einen aufgeschütteten Weg abgetrennt. Das Wollgras-Torfmoos-Birkengehölz und das Pfeifengras-Torfmoos-Birkengehölz 
füllen je als Hälfte eines Ovals das Innere des Moores. Im Pfeifengras-Abschnitt wächst derzeitig eine erste junge Fichte mit einer Höhe von 
30 cm auf einem Pfeifengras-Bult. Die Wollgräser bilden hohe Bulten. Dazwischen ist es derzeitig nur feucht. Die Birken sind etwa 3-4 m 
hoch und mittelalt. Es ist kaum Totholz vorhanden. Das sehr feuchte Lagg wird von innen nach außen von Torfmoosschwingrasen und 
Flatterbinsen-Wollgrasried besiedelt sowie Erlen-Grauweidengebüsch bzw. Ohrweidengebüsch. Letzte bilden einen Gürtel um das Moor. Am 
besonnten Nordabschnitt wächst zwischen Flatterbinsen-Wollgrasried und dem Weidengebüsch ein Sumpfreitgrasried mit Sumpfhaarstrang. 
Auf der Nordseite grenzt eine Nadelwaldschonung an. Hier ist ein lockerer Gehölzsaum aus alten Birken, Eichen und Zitterpappeln als 
Abgrenzung zum Moor zu finden, der von mir nicht in das Biotop einbezogen wurde. 
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Betula pubescens Eriophorum vaginatum Molinia caerulea Sphagnum spec.

Juncus effusus Salix aurita Salix cinerea

Alnus glutinosa Calamagrostis canescens Peucedanum palustre Picea abies


